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Info Brief des Schwarzwaldvereins, Weil am 
Rhein für den Monat Oktober 2024 
Liebe Mitglieder, 

am 21. September hat uns eine Nachricht sehr betroffen gemacht. Xaver Schwer ist 

am 15. September unerwartet verstorben. Eine Woche vorher hat er uns noch 

tatkräftig am Infotag auf dem Rathausplatz unterstützt. Xaver war seit 2007 Mitglied 

bei uns. Er war ein verlässlicher Kamerad, der gerne in der Natur, ob zu Fuß oder 

mit dem Velo, unterwegs war. Auch wenn es darum ging zu helfen, kam von Xaver 

nur dann ein Nein, wenn er Gesangstermine hatte. Singen hat er vor kurzem gesagt, 

ist sein Leben. Die Abdankung findet am 4.10. um 14.00 Uhr in Haltingen statt. Wir 

werden Xaver ein ehrendes Andenken bewahren.  

 

Am Infotag, am Samstag den 07.09. auf dem Rathausplatz vor der 

Rathausapotheke, wurden einige gute Gespräche geführt. Da der Markt aber nicht 

mehr so gut besucht ist, wie vor ein paar Jahren, mussten die Passanten aktiv 

angesprochen werden. Wir haben uns, denke ich gut präsentiert. Der Bericht in der 

Oberbadischen Zeitung ist auch sehr positiv gehalten. Dank an alle Helfer-/innen, 

Kuchenbäcker-/innen. Ohne euch wäre so eine Aktion nicht machbar. Die Kuchen 

konnten alle verkauft werden. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der Hauptverein macht noch auf eine gemeinsame Wanderung mit dem 

Schwäbischen Albverein aufmerksam die „Baden-Württembergische 

Freundschaftswanderung“ 

Eingeladen wird zu zwei erlebnisreichen Wandertagen rund um die Baden-

Württemberg Stadt Villingen-Schwenningen. Das Schwenninger Moos und der 
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Neckarursprung sowie eine abwechslungsreiche Landschaft versprechen reines 

Wandervergnügen. 

Die Wanderungen werden von den Ortsvereinen des Schwäbischen Albvereins und 

des Schwarzwaldvereins in Villingen-Schwenningen organisiert und sind in zwei 

Etappen eingeteilt. 

12. Oktober Strecke: 20 km, auf 150 hm/ab 200 hm, Gehzeit ca. 5 Std. am Samstag 

um 9.00 Uhr am Bahnhof.  

13. Oktober Strecke: 15 km, auf 200hm/ab 150 hm, Gehzeit ca. 4 Std. Start ist am 

Sonntag um 9.30 Uhr am Bahnhof. 

Anreise und Übernachtungen sind individuell selbst vorzunehmen. Die Wanderungen 

sind kostenfrei, Fahrtkosten und Übernachtung sind selbst zu tragen.  

 

Bei uns sind im September leider einige Wanderungen ausgefallen, aufgrund des 

Wetters. Hoffen wir, dass des es im Oktober besser wird. 

 

Rückblicke September   

Am 08.09 dem Tag des Denkmals waren 6 Mitglieder von uns dabei. Der Ortsverein 

Schopfheim hatte zu der Festwirtschaft auf der Hohen Möhr eingeladen. Für 

Wanderer mit Mobilitätseinschränkungen wurde ein Busshuttle ab Hausen 

angeboten. Daneben konnte man mit dem OV Schopfheim zum Schwimmbad 

Schweigmatt fahren und von dort zur Hohen Möhr laufen. Bei schönem Wetter war 

es eine runde Angelegenheit.   

Die Fahrt ins Blaue am 11.09. mit Rosemarie Lange begann als erstem Regentag im 

September. Die Voraussagen haben zwar Regen erst ab Mittag in Todtnauberg 

veröffentlicht, aber leider .... Es wurde eine Fahrt ins Graue. Mit Regen war die so 

schön gedachte und vorgewanderte Tour eine feuchte Angelegenheit. Schade um 

die Hängebrücke in Todtnauberg. Schade um die ausgefallene Wanderung zu den 

Wasserfällen. Diese Wanderung konnte man nicht antreten, zu nass, zu rutschig. 

Also ging es nach kurzer Picknickrast wieder 450 m zurück auf dem Adrenalinkick 

und auf kurzem Weg nach Todtnauberg, um die Tour mit Kaffee und Kuchen zu 

beenden.  
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Viertägige Velotour des SWV und die IG Velo vom 10.09. – 13.09. Die Wetterprognosen 

für die Tage waren alles andere als rosig, entsprechend waren die 20 Radler ausgerüstet. 

Der Wettergott meinte es jedoch gut und jede Tour konnte trocken beendet werden. Helga 

Medam führte uns gekonnt an allen 4 Tagen auf Radwegen und Nebenstraßen durch die 

Landschaft. 

Am 1. Tag führte uns die Anreise zunächst von Weil am Rhein über Blansingen, 

Neuenburg, Grißheim nach Hartheim, zu unserer Mittagsrast. Nach der Stärkung 

ging es nach Munzingen und von dort über den Tuniberghöhenweg nach Breisach. 

Neben einer kurzen Besichtigung und einer Kaffeepause ging es in unser Domizil 

nach Achkarren. 

Die Etappe am 2. Tag führte uns nach Frankreich. Aufgrund der Wetterprognose 

hatten wir die Tour verkürzt. Am Canal du Rhone au Rhin ging es bis Marckolsheim. 

In einem tollen Café gab es Kaffee; Croissant, Gugelhupf und feinen Kuchen. Auf 

kleinen Nebenstraßen ging es wieder zurück nach Achkarren. Die Fahrräder waren 

versorgt, da kam der Regen. Der Nachmittag wurde dann mit einem Besuch des 

Weinbaumuseums in Achkarren abgerundet. 

Am 3. Tag stand eine Kaiserstuhlrundfahrt auf dem Programm. Über Ihringen, 

Bötzingen ging es nach Bahlingen. In Bahlingen ging es dann kurz aber heftig in den 

Reben nach oben zum Aussichtspunkt Wasserreservoir. Hier wurde die 

Figurengruppe “Mythische Triade” vom Bahlinger Bildhauer Michael Schwarze 

bewundert und die Aussicht nach Bahlingen und den Schwarzwald. Nach der Abfahrt 

nach Bahlingen ging es wieder hoch in die Reben Richtung Endingen. Unterwegs 

konnte noch der Brunnen der Winzer in Augenschein genommen werden. Zum einen 

ein Brunnen, zum anderen ein kleines Kunstwerk. In Endingen wurde wohl verdient 

eine Mittagspause eingelegt. Gut gestärkt ging es dann nach Königschaffhausen, wo 

die nächste kleinere Bergwertung wartete.  Belohnt wird man immer mit herrlichen 

Ausblicken und dem Wissen einer schönen Abfahrt. Nicht fehlen darf bei der Runde 

ein Besuch in Burkheim. Ein herrliches Städtchen mit schmucken kleinen Geschäften 

und einem herrlichen Café “HeArt”. Mit letzten kleinen Anstiegen ging es zurück nach 

Achkarren, wo eine Traktorfahrt mit Weinprobe wartete. Die Teilnehmer erfuhren 

interessantes über den Weinbau und konnten sich auch an den Proben laben.  

Der Schlusstag kam viel zu schnell und es ging über Neuf-Brisach, Besichtigung 

gehört dazu, zurück nach Neuenburg und von dort nach Weil am Rhein.  Alle waren 

sich einig, dass es wieder eine gelungene Radtour in der nahen Heimat war und die 

Wetterprognosen Gott sei Dank nicht immer stimmen.  
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Am 19.09. ging es über den Tüllinger mit Yvonne Speer. Die Wanderer hatten Glück 

mit dem Wetter. Alle Teilnehmer waren gut drauf und es hat wirklich Spaß gemacht  

mit den 19 Wanderern. Wir haben uns Witze erzählt, erzählt was los war und als wir 

in der Gaststätte Mühle ankamen. Wurden wir schon sehnlichst erwartet. Nach dem 

guten Essen, hat uns der Tommy vorgetragen, wie es in der digitalen Welt bald 

aussehen wird!!! Wir haben gelacht... Es war traumhaft, und es gab von vielen eine 

positive Rückmeldung.  

Für die Wanderung mit den Freunden des Ortsverein Lörrach am 28.09. von St. 

Peter zur Rankmühle bei St. Märgen und zurück war nasses Wetter vorhergesagt 

worden. Tatsächlich hat es zu Beginn der Wanderung leicht geregnet. Nach kurzer 

hat der Regen aufgehört und der Rest der Wanderung konnte, bis auf die letzten  

500 m, trocken zurückgelegt werden. Stefanie Rothmann und Werner Tiedemann 

hatten eine schöne Runde durch den herbstlichen Wald ausgesucht. Da gleich zu 

Beginn der Wanderung Pilze am Wegesrand gefunden wurden, ging der Blick, und 

der ein oder andere Abstecher in den Wald. Am Ende der Wanderung hatten alle 

Pilzsucher ein herrliches Abendessen mit Steinpilzen, Pfifferlingen und Butterpilzen 

in den Taschen. Die Wanderführer hatten aber nicht nur die Strecke ausgesucht, 

sondern auch noch eine Führung mit Bewirtung in der Rankmühle organisiert. Hier 

wurde uns der Verein der die Mühle unterhält nähergebracht und auch der 

geschichtliche Hintergrund der Mühlen im Schwarzwald erläutert. Die Mühle war in 

früheren Jahren nicht nur Mühle, sondern auch Räucherstätte für Speck. Im 

Anschluss an den Vortrag wurde aus dem Teich oberhalb der Mühle der 

Wasserzufluss geöffnet und die Mühle in Gang gesetzt und es wurde der 

Mahlvorgang bis zum Mehl erläutert. Nach einer letzten Stärkung mit einer Runde 

Schnaps ging es auf den Rückweg. Im Gasthaus Hirschen in St. Peter endete bei 

Kaffee und Schwarzwälder ein erlebnisreicher Tag im Schwarzwald. An dieser Stelle 

noch einmal ein Dank an die Organisatoren aus Lörrach.  
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Ausblick auf den Oktober 

Der Wanderstammtisch findet am Mi 02.10. ab 17.00 Uhr in der Alten Zunft statt.  

Am Samstag, 5. Oktober geht es mit Gerda Blaess am Feuerbach entlang. Die 

Wanderung startet in Efringen-Kirchen und führt nach Kandern. Die Route geht über 

etwa zwölf Kilometer über die Britsche, Egringen, Behlen, Golfplatz nach Kandern. 

Einkehr im Nudelhüsli Kandern. Abfahrt 9.22 Uhr ab Bahnhof Weil am Rhein, 

Rückfahrt mit Bus 55 ab Kandern. Team-Card. Anmeldung bis 3. Oktober bei Gerda 

Blaess, Telefon 07628/1624. 

Am 10.10. traditioneller Ausflug zur Metzgete in den Hirschen in Fröhnd mit Yvonne 

Speer. Der Hin- und Rückweg kann von Mambach aus zu Fuß oder mit dem Bus 

erfolgen. Die Wanderstrecke ist eben. Treffpunkt am Bahnhof in Weil am Rhein um 

10.00 Uhr. Anmeldungen nimmt Yvonne Speer wegen TeamCard und Reservierung 

bis zum 08.10. unter der Tel. 07621 792 111 entgegen.  

Zum Sauserbummel geht es am 17.10. mit Günther Hupfer. Ausgangspunkt ist der 

Bahnhof in Eimeldingen. Von hier geht es an der Kander entlang nach Binzen und 

weiter über den Hinkelstein zurück nach Eimeldingen. Hier warten bei Günther der 

Sauser und die Verpflegung. Treffpunkt um 9.22 Uhr am Bahnhof in Weil am Rhein 

oder 12.30 Uhr in Eimeldingen. Wichtig: Gläser, Teller, Besteck mitbringen. 

Zwingende Anmeldung bis 14.10. unter der TelNr. 07621 69304 oder 

guenther.hupfer@gmail.com . 
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Am 18.10. geht es zu einer gemütliche Rundwanderung um den Baldeggersee 

(Naturschutzgebiet), der aus dem eiszeitlichen Reusgletscher entstanden ist. Die 

Strecke ist 14 Km lang, keine Höhenmeter und die Wanderzeit liegt bei 4 Std. Die 

Anfahrt erfolgt mit Privat-PKW in Fahrgemeinschaft (Vignette). Bei der Anmeldung 

bitte angeben, ob ein PKW gestellt werden kann. Treffpunkt am Parkplatz Friedhof in 

Weil am Rhein um 08:30 Uhr. Anmeldungen bis 13.10. unter der TelNr. 07621 78513 

oder r.christ@swv-weil-am-rhein.de . Rucksackverpflegung 

Mit Chutz Leuenberger geht es am 24.10. in das Naturschutzgebiet des 

Ruschbachtals bei Grenzach-Wyhlen. Die Wanderung ist ca. 8 Km lang und die 

Wanderzeit liegt bei 2 ½ Std. Treffpunkt und Abfahrtsleiten werden bei der 

Anmeldung mitgeteilt. Anmeldung bei Chutz unter der TelNr. 0014 61 60 14 16 3 

Sollten sich Änderungen bei den Wanderungen ergeben, versuchen wir euch per 

Mail, Presse, Homepage oder Schaukasten rechtzeitig zu informieren.  

 

Roland Christ und die Vorstandschaft 
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Termine kompakt im Oktober 

Veranstaltung Datum Treffpunkt Wanderführer Telefon / Mailadresse 

Wanderstammtisch  Mi. 02.10 Alte Zunft am Rathausplatz Heidemarie Wussler  

Am Feuerbach entlang von 
Efringen-Kirchen nach Kandern 

Sa. 05.10. 
Bahnhof Weil am Rhein ab 9.22 
Uhr Richtung Efringen-Kirchen  

Gerda Blaess 07628 1624 

Metzgete in Fröhnd 
Do. 10.10. 

Treffpunkt Bahnhof Weil l am 

Rhein um 10.00 Uhr;  
Yvonne Speer 07621 792111 

Sauserbummel von und nach 

Eimeldingen 
Do. 17.10. 

Bahnhof Weil am Rhein um 09.22 

Uhr TeamCard 
Günther Hupfer 

07621 69304 oder 

guenther.hupfer@gmail.com 

Baldegger See (Schweiz) 

Fr. 18.10. 

Parkplatz am Friedhof in Weil am 

Rhein um 08:30 Uhr; 

Fahrgemeinschaften 

Roland Christ 

07621 78513 oder 

r.christ@swv-weil-am-

rhein.de  

Ruschbachtal Grenzach-Wyhlen Do. 24.10. 
Bahnhof Weil am Rhein Uhrzeit 

wird bei der Anmeldung mitgeteilt 
Chutz Leuenberger 004161 6014163 
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